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Mitteilung der Redaktion.

Laut Beschluß der historischen Sektion des Schweizerischen katholischen
Volksvereins vom 7. September 1920 wird in Zukunft die Bibliographie
der Zeitschrift für Schweizerische Kirchengeschichte wegfallen, mit Rücksicht

darauf, daß die Interessenten in der jährlichen Beilage zum Anzeiger
für Schweizer Geschichte eine ausreichende Bibliographie der Schweizergeschichte

finden, so daß es sich nicht verlohnt, daneben noch eine eigene

Bibliographie zu erstellen.

Ferner wählte die historische Sektion Hochwürden Herrn François
Ducrest, Direktor der Kantons- und Universitätsbibliothek Freiburg als

Redaktor der Zeitschrift für Schweizerische Kirchengeschichte an Stelle
des ausscheidenden hochwürdigsten Herrn Prof. Dr. Marius Besson,
nunmehr Bischof von Lausanne und Genf.

Fribourg (Suisse). Imprimerie Saint-Paul.
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